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TERMINE

Dezember
n 10. Dezember, 17 Uhr
Delegiertenversammlung,
Nachwahl für Gert Bauer,
Wittumhalle, Rommelsbach
n 19. Dezember, 17 Uhr
Jubilarfeier 25-jährige
Mitgliedschaft,
Festkelter, Metzingen

IN KÜRZE

Sozialplan bei Marbach
Nachdem alle Fortführungs-
versuche an fehlenden In-
vestoren scheiterten, konn-
ten Betriebsrat und IG
Metall einen gut ausgestatte-
ten Sozialplan erreichen.
Neben gut dotierten Abfin-
dungen erhalten alle verblie-
benen 38 Betroffenen das
Angebot zum Übertritt in
eine zwölfmonatige Trans-
fergesellschaft. Dennoch
kann das den Verlust des
Arbeitsplatzes nicht aufwie-
gen. Auch die Region ver-
liert wertvolle Arbeitsplätze.

In der Delegiertenversammlung
diskutierten die rund 100 Dele-
gierten die Forderungen für die
kommende Tarifrunde ab Januar
2015.Neben einer deutlichenEnt-
gelterhöhung gab es einhellige Zu-
stimmung zu den zwei weiteren
Forderungen: einem neuen, ver-
bessertenAltersteilzeittarifvertrag
und zu einemTarifvertrag für eine
Bildungsteilzeit.

Gegen Rüstungsexporte. Zu-
sätzlich verabschiedeten sie ein-
stimmig eine Resolution. »Die IG
Metall ist ein Teil der Friedensbe-

wegung« ist ihr Titel. Die kritische
Hinterfragung von Rüstungsex-
porten und Menschenrechte vor
Waffenexporten sowie eine schär-
fere Kontrolle von Rüstungsex-
porten muss in den Vordergrund

rücken. Eine Umstellung der Pro-
duktion in Rüstungsbetrieben auf
zivile Alternativen ist dringend
notwendig. n

Die Resolution imWortlaut:
igm-rt.de

Warnstreik bei Hugo Boss
Hängewarenlager für erfolgreichen Abschluss lahm gelegt

Rund 200 Beschäftigte beendeten
bei Hugo Boss in Metzingen ihre

Arbeit eine Stunde früher und
folgten damit demWarnstreikau-
fruf der IG Metall. Der erste Be-
vollmächtigte Gert Bauer freut
sich über den Warnstreik. »Die
Beschäftigten in der Bekleidungs-
industrie fordern ihren Teil am
Erfolg der Branche ein. Vor allem
bei Hugo Boss gibt es viel Spiel-
raum für mehr Geld!« n

Tarifforderung und Rüstungsexporte
DELEGIERTE
DISKUTIERTEN

Die Delegierten berichteten die betriebliche Stimmung zur
Tarifforderung, um eine gemeinsame Position zu vertreten.
Darüber hinaus wurde eine Resolution zu der Praxis beim
Thema Rüstungsexporte verabschiedet.

»WIR für mehr!« Die Delegierten sind für die kommende Tarifrunde bereit.

Die anwesenden Jubilare mit 60-jähriger Mitgliedschaft und die beiden Bevoll-
mächtigten Gert Bauer und Ernst Blinzinger

Marktplatzaktion zur Bildungszeit
IG Metall und Verdi demonstrieren gemeinsam für Bildungszeit.

Fünf Tage bezahlte Bildungszeit pro Jahr ab
Juli 2015 auch im Ländle? Mit einer Bil-
dungsbaustelle auf dem ReutlingerMarkt-
platz symbolisierten IG Metall und Verdi
die Schwachstellen des Gesetzesentwurfs.
Sie forderten die Landesregierung zu Ver-
besserungen für Auszubildende und
Kleinbetriebe auf. »So viele Ausnahmen
können wir nicht zulassen!«, so der DGB-
Kreisvorsitzende Harald Mischke. n

Die »Bildungsbaustelle« am
Marktplatz
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Ehrung langjähriger IG Metall-Mitglieder in Eningen
Jubilare feiern anlässlich 40-, 50- und 60-jähriger Mitgliedschaft in der Gewerkschaft.

Eingeladen waren 248 Personen
mit 40 Jahren Mitgliedschaft, 69
Personen mit 50 Jahren. 34 konn-
ten sogar auf eine 60-jährige Mit-
gliedschaft zurückblicken. Insge-
samt folgten über 200Metaller der
Einladung. Nach einer Rede des
scheidenden Bevollmächtigten
Gert Bauer und einem Abendes-
sen begaben sich etliche der Jubi-
lare auf die Tanzfläche. n

Metzinger Modemacher im Warnstreik


